
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1142/2020 der SPD-Stadtratsfraktion betreffend Förderung von 
Kulturbetrieben während der Corona-Pandemie (SPD) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
 
Antwort zu Frage 1: 
Die Förderung von Kulturbetrieben, die von der Corona-Pandemie betroffen waren, erfolgte 
über das stadtweit aufgelegte Sofortmaßnahmenprogramm „Mainz hilft sofort“. Insofern sind 
keine Mittel über das Amt für Kultur und Bibliotheken bereitgestellt worden. 

 
Antwort zu Frage 2: 
In den Fördertöpfen „Mainz hilft sofort – der Kultur“ und „Mainz hilft sofort -Digitale Ersatzpro-
jekte“ standen insgesamt 200.000 € an Fördergeldern zur Verfügung; Stand 23.06.2020 sind 
bisher aus diesen Programmen insgesamt 135.413,00 € an Zuschüssen verausgabt worden. 

 
Antwort zu Frage 3: 
Als Anlage fügen wir eine Aufstellung der Geförderten bei. 

 
Antwort zu Frage 4: 
Ausgeschlossen von der Förderung wurden Unternehmen und/oder unternehmerisch tätige 
Privatpersonen, die dem allgemeinen unternehmerischen Risiko unterliegen und kein digitales 
Ersatzprojekt initiiert haben. 

 
 
Mainz, den 26. Juni 2020 
 
gez. 
 
 
Günter Beck 
Bürgermeister 
 


